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e d i t o r i A l

e d i to r i A l

in der Anthroposophischen Gesellschaft finden sich Menschen 
zusammen, die eine vertiefte erkenntnis der Natur, des Men-
schen und der Geisteswelt anstreben. Aus dieser erkenntnis 
versuchen sie, die verschiedenen Bereiche des lebens zu ge-
stalten, vorhandene entwicklungsmöglichkeiten zu fördern 
und neue anzuregen.
das vorliegende Programm lädt ein zu allen Veranstaltungen, 
die im rudolf Steiner-Haus Stuttgart stattfinden. im ersten teil 
(Seite 6 – 15) finden Sie:

–  Vorträge an den Mittwochabenden der Anthroposophi-
schen Gesellschaft Stuttgart

–  Veranstaltungen der Freien Hochschule für Geisteswissen-
schaft

–  Arbeiten der verschiedenen Zweige (Zweige sind Gruppen 
innerhalb der Anthroposophischen Gesellschaft, zu denen 
sich die Mitglieder in freier Weise zusammenschließen kön-
nen)

–  tagungen und Arbeitsgruppen, die in eigener Verantwor-
tung der jeweils Genannten im rudolf Steiner-Haus statt-
finden

–  sowie Veranstaltungen des Arbeitszentrums Stuttgart

der zweite teil (Seite 16 – 40) umfasst unter dem titel                     
«Kultur im rudolf Steiner-Haus»:
–  Wochenend- und tagesseminare
– öffentliche Vorträge und Vortragsreihen 
–  öffentliche Seminare und Studienkurse
–  künstlerische Veranstaltungen in der Caféteria
– künstlerische Kurse
–  sowie unsere Bibliothek

Wir hoffen, dass ihnen die Veranstaltungen der Anthroposo-
phischen Gesellschaft im rudolf Steiner-Haus Anregungen für 
ihre eigene Arbeit geben können und freuen uns über ihr echo.

Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte an das                             
Sekretariat, tel.: 0711 – 16 43 10.

Für die Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart
Marco Bindelli, Stefan Grosse, Aliki Kristalli, Andreas Neider
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3. 4. osterfeier
 
10. 4. Hartwig Schiller
 die entwicklung der esoterischen Schule von 1904 bis 

1914 als «Seele der theosophischen Gesellschaft»

17. 4. Bericht von der Generalversammlung in dornach und 
Aussprache über die Situation der Allgemeinen  
Anthroposophischen Gesellschaft

24. 4. Michael debus
 die «Meister» in der esoterischen Schule

1. 5. Aussprache zum Vortrag von Michael debus

8. 5. Marco Bindelli
 Spirituelle Bildung im dialog: von ephesus über die 

Schule von Chartres bis zum Campus A

15. 5. Jahresversammlung der 
 Anthroposophischen Gesellschaft Stuttgart
 Beginn: 18.00 Uhr, gesonderte einladung folgt

Gäste sind zu allen Abenden willkommen (Ausnahme Jahres-
versammlung am 15. Mai). Gastkarten an der Abendkasse      
6,– €, ermäßigt 2,– €.

22. 5. Martin Merckens
 Pfingsten und die Herausforderungen der Gegenwart. 

eine Festbetrachtung

29. 5. robin Schmidt, dornach
 die trennung von westlicher und östlicher esoterik in 

der esoterischen Schule und rudolf Steiners entwurf 
einer neuen Ganzheit

5. 6. dr. Peter Selg, Arlesheim
 Zur Biografie rudolf Steiners vor dem Hintergrund  

des 5. evangeliums

12. 6. dr. Martina-Maria Sam, dornach
 Schicksalskonstellationen – über die lebenswege der 

ersten eurythmisten und die Zusammenarbeit mit 
rudolf Steiner.  
Mit eurythmischen Beiträgen durch das  
eurythmeum Stuttgart.  
Aus Anlass der eurythmieausstellung in der Galerie

19. 6. Andreas Neider
 die «Bruder-Schwester-Seele» der Menschheit und 

ihre Bedeutung für unsere entwicklung

26. 6. Johannifeier

3. 7. Bericht und Aussprache zur Jahrestagung und 
Mitgliederversammlung der AGid in Berlin

10. 7. dr. Armin Husemann
 das neue Bild der erde und die Bauformen des  

ersten Goetheanums

17. 7. Barbara Arnold, Nicola Marks, Andrea Schroff
 Assja turgenjeff – ein Künstlerleben für die 

Goetheanum-Fenster

76 M i t t W o C H A B e N d e M i t t W o C H A B e N d e
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M i t t wo c h A b e n d e  

die anthroposophische Arbeit in diesem tertial widmet sich zu 
Beginn an mehreren Abenden der esoterischen Schule rudolf 
Steiners vor Ausbruch des ersten Weltkrieges. dabei werden 
innere und äußere Motive dieser Schule zur Sprache kommen. 
Ab 5. Mai wird es in der Galerie eine große eurythmieausstel-
lung geben. ein Vortrag von dr. Martina-Maria Sam, der Kura-
torin dieser Ausstellung, widmet sich den Biografien der ersten 
eurythmisten. Anschließend folgen themen, die sich mit Moti-
ven des Jahres 1913, dem 5. evangelium und dem Goethe-
anumbau beschäftigen. diese werden dann im 3. tertial fortge-
setzt.
Alle Abende beginnen um 19.30 Uhr – mit Ausnahme der Jah-
resversammlung am 15. Mai, um 18.00 Uhr.
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drei Vorträge von rudolf Gädeke während der Sommerpause:

chancen und Krisen in schicksalen 
anthroposophischer pioniere

24. 7. Friedrich rittelmeyer, Johannes Werner Klein u. a. 

31. 7. emil Molt, Walther-Johannes Stein 

7. 8. Friedrich Husemann, Franz löffler u. a.

drei Vorträge von Michael debus während der Sommerpause

der impuls der rosenkreuzer

«der Mensch gestaltet die erde um, 

indem er ihr einpflanzt,

was er von dem Geisterlande her erkundet.»

14. 8. «Aus dem Göttlichen weset die Menschheit»

21. 8. «in dem Christus wird leben der tod» 

28. 8. «in des Geistes Weltgedanken erwachet die Seele»

98 M i t t W o C H A B e N d e F r e i e  H o C H S C H U l e

V e r A n stA lt u n G e n  u n d 
A r b e i ts K r e i s e  f ü r  d i e  M i tG l i e d e r 
d e r  f r e i e n  h o c h s c h u l e  f ü r 
G e i ste sw i s s e n s c h A f t

termine für die 1. Klasse

Freitag, 5. April, 20.00 Uhr  18. Stunde in freier Gestaltung

Sonntag, 7. April, 17.00 Uhr  18. Stunde gelesen 

Freitag, 3. Mai, 20.00 Uhr  19. Stunde in freier Gestaltung 

Sonntag, 5. Mai, 17.00 Uhr  19. Stunde gelesen

Freitag, 31. Mai, 20.00 Uhr  1. Stunde in freier Gestaltung

Sonntag, 2. Juni, 17.00 Uhr  1. Stunde gelesen

Freitag, 5. Juli, 20.00 Uhr  2. Stunde in freier Gestaltung

Sonntag, 7. Juli, 17.00 Uhr  2. Stunde gelesen

Arbeitskreis für hochschulmitglieder

dieser Arbeitskreis, einstmals hervorgegangen aus der Ju-
gendsektion, versteht sich als kollegial arbeitende Gruppe. 
Wir nähern uns den Situationen der Klassenstunden einer-
seits durch eurythmisches Üben und andererseits durch das 
gemeinsame Studium von darstellungen rudolf Steiners aus 
dem Gesamtwerk. Unsere treffen finden monatlich sonntags 
von 9.30 bis 12.30 Uhr statt. Über das Hinzukommen jüngerer 
Hochschulmitglieder freuen wir uns ganz besonders.

Für die initiative:

rosmarie Felber (eurythmie), tel.: 0711 – 26 05 23 
Johannes C. Männel, tel.: 0711 – 24 09 02 
e-Mail: johannes.maennel@yahoo.de

Verantwortlich für die Arbeit der Freien Hochschule für Geistes-
wissenschaft sind: Sylvia Bardt, Alain denjean, ruprecht Fried, 
dr. Armin Husemann, elisabeth von Kügelgen, Jean-Claude lin 
und Hartwig Schiller.

Für weitere Auskünfte: Jean-Claude lin, tel. 0711 – 81 26 24



Z W e i G A r B e i t

freie hochschule für Geisteswissenschaft  
ort: Novalisraum im Neubau der Filderklinik, ebene 5

termine für die 1. Klasse
thema: die 3. Hierarchie der engelwesen

An folgenden Samstagen finden Klassenstunden statt: das  
Gespräch zu den Mantren der vorangegangenen Klassen-
stunden beginnt um 16.00 Uhr, gelesene Klassenstunde be-
ginnt um 17.00 Uhr.

Sa, 27. April, 16.00 Uhr Hochschulgespräch s. o.
Sa, 27. April, 17.00 Uhr 12. Klassenstunde gelesen

Sa, 25. Mai, 16.00 Uhr Hochschulgespräch s. o.
Sa, 25. Mai, 17.00 Uhr 13. Klassenstunde gelesen

Sa, 22. Juni, 16.00 Uhr Hochschulgespräch s. o.
Sa, 22. Juni, 17.00 Uhr 14. Klassenstunde gelesen

ort: Novalis-raum in der Filderklinik

Für weitere Auskünfte:

dr. Jürgen Schürholz, tel.: 0711 – 77 46 45
e-Mail: juergen_schuerholz@web.de        

dr. Boris Krause, tel.: 0711 – 77 03 10 74 

n oVA l i s - Z w e i G  f i l d e r stA dt

dienstags, 20.00 – 21.30 Uhr

esoterische Betrachtungen karmischer Zusammenhänge

Band iV, GA 238 / tb 714 

Kontaktadresse:
Harald Boecker, tel.: 0711 – 280 73 23
rippoldsauer Straße 9, 70372 Stuttgart

1110 A r B e i t S Z e N t r U M  S t U t tG A r t

das Arbeitszentrum Stuttgart ist ein Zusammenschluss von 42 
Zweigen im süddeutschen raum innerhalb der Anthroposophi-
schen Gesellschaft in deutschland.
etwa dreimal im Jahr treffen sich die Verantwortungsträger der 
Zweige zu einer              

Zweigvertreterversammlung,

bei der Fragen der geistigen Arbeit, Fragen zur Kunst, des rechts- 
und Wirtschaftslebens besprochen werden. Ferner wird von er-
eignissen und Vorhaben der deutschen landesgesellschaft und 
der Allgemeinen Anthroposophischen Gesellschaft in dornach 
berichtet.

die nächste Zweigvertreterversammlung findet am  
Samstag den 27. April 2013, 10.00 – 17.00 Uhr 
in tübingen unter dem thema: «Soziales Üben –  
ein Ansatz aus GA 193» statt.

Veranstaltungen des Arbeitszentrums für alle Mitglieder und 
Freunde der Anthroposophischen Gesellschaft werden in 
diesem Programmheft bekannt gegeben.
 
die Verantwortungsgremien des Arbeitszentrums befinden 
sich zurzeit in einem Umstrukturierungs- und Neubildungs-
prozess. ein sogenannter Brückenkreis hat sich gebildet.

Für den Brückenkreis und das Finanzgremium:
rosina Breyer, Marcus Gerhardts, Andreas Neider  
und Gebhard rehm

A r b e i tsZ e n tr u M  st ut tG A rt

informationen über das Sekretariat bei
Ute-Maria Finkbeiner (Besuchs- und Sprechzeiten s. S. 39)

tel.: 0711 – 16 43 10     Fax: 0711 – 164 31 18

e-Mail: az-stuttgart@anthroposophische-gesellschaft.org
www.rudolf-steiner-haus-stuttgart.de 
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M i c h A e l- Z w e i G 
i M  r u d o l f  ste i n e r- h Au s 
Jeden 3. Sonntag im Monat, 19.30 Uhr

Gesprächsarbeit zu den Vorträgen rudolf Steiners:
«die Vorstufen zum Mysterium von Golgatha» (GA 152)

Auskunft: Jean-Claude lin, tel.: 0711 – 81 26 24

c A r l  u n G e r- Z w e i G  st ut tG A rt

i M M A n u e l  h e r M A n n  f i c h te - Z w e i G
i M  r u d o l f  ste i n e r- h Au s

dienstags, 19.30 Uhr

Wir arbeiten eurythmisch, sprachlich und im Gespräch           
an den Mysteriendramen rudolf Steiners. 

ort: rudolf Steiner-Haus Stuttgart, Fichtesaal

Kontaktadressen:

Janet Maintier, tel.: 0711 – 262 15 12
Grafeneckstraße 13, 70188 Stuttgart

dr. Armin Husemann, tel.: 0711 – 341 17 14
Friedrich-list-Str. 27, 73760 ostfildern 

Montags, 20.00 Uhr

Seit März Neubeginn einer Studienarbeit an:

rudolf Steiner: das Markus-evangelium.  
Zehn Vorträge in Basel vom 15. bis 24. 9. 1912 (GA 139)

in den Basler Vorträgen zum Markus-evangelium bettet rudolf 
Steiner das Christentum sowohl in seine alttestamentliche 
Vorgeschichte als auch in das weitere kulturelle Umfeld des 
Griechentums, des Buddhismus und Hinduismus ein. er stellt 
sich damit den damals neu aufgeworfenen Fragen nach der 
Stellung des Christentums unter den Weltreligionen. 

Auskunft: dr. Jörg ewertowski
tel.: 0711 – 164 31 12
e-Mail: rbs@anthroposophische-gesellschaft.org

Z w e i G  A M  f o r u M  3

dienstag, 9. April, 14-tägig, 20.00 Uhr

Gesprächsarbeit zum Verständnis der Zeitereignisse  
und der Veränderung des Bewusstseins 

textgrundlage von rudolf Steiner:
«die Apokalypse des Johannes» (GA 104)

Kontakt: Matthias Uhlig, lilienstr. 11 
71394 Kernen, tel.: 07151 – 90 40 86 
e-Mail: uhlig.matthias@t-online.de

dienstag, 16. April, 14-tägig, 20.00 Uhr

Studienarbeit: die Bewusstseins-entwicklung und die  
Apokalypse des Johannes. ihre Bedeutung für die Gegenwart

Unsere gegenwärtigen ereignisse zeigen ein doppelgesicht 
und fordern entscheidungen heraus: einerseits gewaltige er-
rungenschaften der Zivilisation, andererseits Verlust elemen-
tarster, menschlicher und geistiger Werte, die unserem leben 
und unserer entwicklung zugrunde liegen. das hat der Apoka-
lyptiker Johannes vorausgeschaut und in gewaltigen Bildern 
vor die Menschheit hingestellt. in allen Zeitepochen soll es die 
Menschen aufrütteln und sie für die bewusste Umgestaltung 
der Zukunft ermutigen. der Blick wird dabei immer neu auf die 
zentrale Gestalt des «Menschensohnes» gelenkt. durch me-
ditative Vertiefung in diese Bilder können, richtig verstanden, 
die verborgenen Zukunftskräfte, die in jedem Menschen liegen, 
gestärkt und geweckt werden.

textgrundlage von rudolf Steiner:
«die Apokalypse des Johannes» (GA 104)

Verantwortlich für den Studienzweig:
Siegfried Woitinas, tel.: 0711 – 29 11 78
Gymnasiumstraße 21, 70173 Stuttgart  
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Montags, 18.00 – 19.30 Uhr
rudolf Steiner: «das esoterische Christentum 
und die geistige Führung der Menschheit» (GA 130)
Auskunft: Willi Nikulski, tel.: 07034 – 625 93
e-Mail: willi.nikulski@t-online.de 
Wiederbeginn: 8. April 2013

Montags, 18.30 Uhr
Chor für Zeitgenossen
Verantwortlich: Marco Bindelli, Auskunft: 0711 – 28 04 37 35

Montags, 19.45 Uhr
rudolf Steiner: «Geheimwissenschaft im Umriss» (GA 13) 
Gesprächsarbeit zum thema   
Auskunft: isolde Kluge, tel.: 0711 – 71 15 61
Wiederbeginn: 8. April 2013

Jeden 2. und 4. Montag des Monats, 19.45 Uhr
rudolf Steiner: «das ereignis der Christus-erscheinung
in der ätherischen Welt» anhand verschiedener Vorträge  
aus dem Gesamtwerk rudolf Steiners
Kontakt: Johannes Männel, tel.: 0711 – 24 09 02
e-Mail: johannes.maennel@yahoo.de

dienstags, 16.30 Uhr
rudolf Steiner: «Anthroposophische leitsätze» (GA 26)
Verantwortlich: Andreas Wilhelm, tel.: 0711 – 420 69 36
Wiederbeginn: 9. April 2013

dienstags, 18.00 – 19.00 Uhr
laien-Sprechchor
Verantwortlich: Jochen Krüger, tel.: 0711 – 47 86 20

donnerstags, 9.30 – 11.00 Uhr
rudolf Steiner: «das esoterische Christentum und die geistige 
Führung der Menschheit» (GA 130) 
Verantwortlich: eva-liane Matzke, tel.: 0711 – 48 26 96
Wiederbeginn: 11. April 2013

A r b e i ts G r u p p e n donnerstags, 19.30 Uhr
Juristenkreis – Arbeitskreis für rechtsfragen
Wir treffen uns einmal im Monat. termine auf Anfrage
Verantwortlich: Jan Matthias Hesse
tel.: 0711 – 22 02 16 90 (tagsüber)

donnerstags, 20.00 Uhr
rudolf Steiner: «esoterische Betrachtungen karmischer 
Zusammenhänge Bd ii» (GA 236)
Verantwortlich: Hannelore dabbert, tel.: 0711 – 68 68 16 10
ort: Stuttgart-Sonnenberg, Kremmlerstr. 1 A, Waldorfkinder-
garten / in den Schulferien findet kein lesekreis statt.

Freitags, 18.00 – 19.30 Uhr
Wie erkenne und gestalte ich Wirklichkeit? Übungsweg an-
hand der «Philosophie der Freiheit» von rudolf Steiner (GA 4) 
Verantwortlich: Andreas Wilhelm, tel.: 0711 – 420 69 36
Wiederbeginn: 12. April 2013

Freitags, 17.30 – 19.00 Uhr, alle 2 Wochen
Arbeitskreis nach Georg Kühlewind
textgrundlage: «Melodie und Stille»
Gesprächsarbeit mit Übungen
Wir treffen uns alle 2 Wochen im Nikolaus Cusanus-Haus,
törlesäckerstr. 9, ebene 2, Kleiner Konferenzraum
Verantwortlich: Barbara Friedrich, tel.: 0711 – 458 34 23
Wiederbeginn: 12. April 2013 

Samstags, 10.00 – 11.30 Uhr
rudolf Steiner: «Von Jesus zu Christus» 
Karlsruhe, oktober 1911 (GA 131)
Verantwortlich: doris Karutz, tel.: 0711 – 458 35 32
ort: Freie Waldorfschule am Kräherwald, Villa
Wiederbeginn: 13. April 2013

Samstags, einmal im Monat, 15.00 – 19.00 Uhr
Astrologisch-Anthroposophische Arbeitsgruppe
rudolf Steiner: «Anthroposophie als Kosmosophie i» (GA 207)
einführung in die Astrologie nach thomas ring
Verantwortlich und terminauskunft: 
Andreas Wilhelm, tel.: 0711 – 420 69 36
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Samstag, 13. April, 15 Uhr bis Sonntag, 14. April 2013, 13 Uhr

d i e  e M p f i n d u n G  h i n te r  
d e M  d e n K e n
Wochenendseminar mit Wolf-Ulrich Klünker / eichwalde  
und Mechtild oltmann / Berlin

das ich und die Anthroposophie sind im 21. Jahrhundert zu-
sammengerückt. empfindung und erkenntnis verbinden sich 
zu einem Wahrheitsgefühl, in dem das Selbsterleben zuneh-
mend gesunden kann. es entsteht ein empfindungsraum des 
ich, der den anderen Menschen und die Natur einbezieht. ent-
wicklung wird gerade im erleben der Grenze möglich. 
Mein Selbstgefühl ist jedoch nicht mehr selbstverständlich. es 
kann problematisch werden, abbrechen, Stimmigkeit verlieren. 
das ich erlebt sich nicht einfach selbst. – es gibt eine leise emp-
findung, eine ich-Kraft hinter dem denken, in der sich neues 
Selbstgefühl bildet. diese empfindung bleibt nicht subjektiv in-
nen, sondern verbindet sich mit der Welt. eine neue Menschen-

kunde, Psychologie und therapie hat sich darauf einzustellen.  
Wolf-Ulrich Klünker und Mechtild oltmann werden diese the-
matik im freien Gespräch untereinander und mit den Zuhörern 
erarbeiten.

das Seminar kann nur als Ganzes besucht werden. teilnahme-
gebühr: 70,– € (ermäßigungen für Studenten mit gültigem 
Ausweis. individuelle ermäßigung nur nach telefonischer Ab-
sprache rechtzeitig vor der Veranstaltung)

Veranstalter: Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart
information und Anmeldung für die Wochenend- und tages-
seminare nur bei:

Agentur «Von Mensch zu Mensch»
Andreas Neider und laurence Godard
im rudolf Steiner-Haus Stuttgart
tel.: 0711 – 248 50 97; Fax: 0711 – 248 50 99
e-Mail: aneider@gmx.de

K U lt U r  i M  r U d o l F  S t e i N e r - H A U S K U lt U r  i M  r U d o l F  S t e i N e r - H A U S 1918

Alle Wochenend- und tagesseminare können als Fortbildungs-
veranstaltung bescheinigt werden.

August Macke, die schlucht, detail



Samstag, 4. Mai, 15 Uhr bis Sonntag, 5. Mai 2013, 13 Uhr

w e n n  dA s  h e rZ  Z u M  o h r  w i r d 
Musikseminar mit übungen und 
Gesprächskonzert
Mit Armin Husemann / Stuttgart, Matthias Bölts / Hamburg 
und Steffen Hartmann/ Hamburg 

das Herz ist als Zentrum unseres lebens im physischen leib 
zugleich das organ der Schicksalsbildung und Schicksalsemp-
findung.
Hier erwachen wollen heißt «Mensch» werden wollen. die ta-
gung sucht Wege der Vertiefung des Hörens in der Musik zum 
Herz-Gehör in der Musik und im mantrischen Wort.

– die Harmonien der Musik und das Herz, Matthias Bölts
–  die Willensnatur des Hörens, Armin Husemann
– Schicksalsempfindung in der Musik – Konzert mit einfüh-

rung, Steffen Hartmann und Matthias Bölts, Klavier
– das Herz als Schicksalsorgan. Musikalische und meditative 

Betrachtungen, Steffen Hartmann
 – die karmischen Bildekräfte des Herzens, Armin Husemann

Matthias Bölts studierte Kirchenmusik, Klavier, orgel und di-
rigieren sowie Komposition. initiator und leiter der reihe 
«Kulturbegegnung im Zeichen zeitgenössischer Musik». 2007 
gründete er zusammen mit Steffen Hartmann das institut 
«MenschMusik Hamburg», wo er als dozent leitend tätig ist.

Steffen Hartmann ist Pianist und Mitbegründer des instituts 
«MenschMusik», wo er als dozent und Konzertpianist leitend 
tätig ist.

Armin Husemann, Arzt und Autor zahlreicher anthroposo-
phisch-menschenkundlicher Grundlagenwerke. Zuletzt er-
schien «der hörende Mensch und die Wirklichkeit der Musik». 
leiter der eugen Kolisko-Akademie in Filderstadt.

das Seminar kann nur als Ganzes besucht werden. teilnahme-
gebühr: 80,– € (ermäßigungen für Studenten mit gültigem 
Ausweis. individuelle ermäßigung nur nach telefonischer Ab-
sprache rechtzeitig vor der Veranstaltung)

Veranstalter: Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart,  
eugen Kolisko-Akademie und MenschMusik Hamburg e.V.

information und Anmeldung für die Wochenend- und tages-
seminare nur bei:

Agentur «Von Mensch zu Mensch»
Andreas Neider und laurence Godard
im rudolf Steiner-Haus Stuttgart
tel.: 0711 – 248 50 97; Fax: 0711 – 248 50 99
e-Mail: aneider@gmx.de

K U lt U r  i M  r U d o l F  S t e i N e r - H A U S 2120 K U lt U r  i M  r U d o l F  S t e i N e r - H A U S 2120

odilon redon, orpheus
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Sonntag, 16. Juni 2013, 10 bis 17 Uhr

r A p h A e l  sA n ti  – 
p ro p h e t, Z e u G e  u n d  V i s i o n ä r
tagesseminar mit lichtbildern mit Andrew Wolpert london /
Stuttgart

Wie werden die mächtigen Willenskräfte des Alten testaments 
und die Klarheit des Geistes bei der Jordantaufe verwandelt in 
die Herzenskräfte der liebe, die wir in raphael Santi wahrneh-
men können? Gemeinsam mit Michelangelo und leonardo re-
präsentiert raphael innerhalb der Zeit der italienischen re-
naissance den irdischen Widerschein von geistigen Vorgängen 
in der von rudolf Steiner sogenannten Michael-Schule. in der 
Architektur, der Bildhauerei und den Malereien dieser Künstler 
und ihrer Zeitgenossen können wir imaginationen eines spiri-
tuellen erbes erblicken, die uns für unsere heutigen Aufgaben 
aufwecken können. 
raphaels Beitrag zu einem solchen erwachen liegt in den Far-
ben und Formen seiner Gemälde, der Heiligkeit seiner themen, 
der intimität seiner Madonnen und der Großartigkeit seiner 
Fresken, die uns alle tief berühren können. in diesem Seminar 
werden wir die entwicklung der künstlerischen Biografie ra-
phaels und das esoterisch-Christliche seines impulses gemein-
sam herausarbeiten.

das Seminar kann nur als Ganzes besucht werden. teilnahme-
gebühr: 60,– € (ermäßigungen für Studenten mit gültigem 
Ausweis. individuelle ermäßigung nur nach telefonischer Ab-
sprache rechtzeitig vor der Veranstaltung)

Veranstalter: Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart 

information und Anmeldung für die Wochenend- und tages-
seminare nur bei:

Agentur «Von Mensch zu Mensch»
Andreas Neider und laurence Godard
im rudolf Steiner-Haus Stuttgart
tel.: 0711 – 248 50 97; Fax: 0711 – 248 50 99
e-Mail: aneider@gmx.de raphael santi, selbstporträt
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d i e  AG e n t u r 
« Vo n  M e n s c h  Z u  M e n s c h »

die Agentur «Von Mensch zu Mensch» ist seit 2002 im rudolf 
Steiner-Haus tätig. Andreas Neider war bis 2001 im Verlag 
Freies Geistesleben als lektor und später als Verlagsleiter be-
schäftigt, arbeitete von 2002 bis 2007 freiberuflich als lektor 
für den Verlag und ist seit 2007 freischaffender Autor, redak-
teur, Herausgeber zahlreicher Publikationen und dozent zu den 
themenbereichen Medienpädagogik und Anthroposophie. Ge-
meinsam mit seiner Mitarbeiterin und Pr-Assistentin laurence 
Godard veranstaltet er seit 2003 im Auftrag der Anthroposophi-
schen Gesellschaft Stuttgart innerhalb des Programmes «Kul-
tur im rudolf Steiner-Haus» tages- und Wochenendseminare 
zu kulturgeschichtlichen und anthroposophischen themen. 
Seit 2004 veranstaltet die Agentur in eigener regie jährlich den 
Bildungskongress auf der Uhlandshöhe. Seit 2008 organisiert 
die Agentur im Auftrag des Bundes der Freien Waldorfschulen 
die Pädagogische Sommerakademie.

Agentur «Von Mensch zu Mensch»
rudolf Steiner-Haus Stuttgart
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart 
tel.: 0711 – 248 50 97; Fax: 0711 – 248 50 99; 
e-Mail: aneider@gmx.de

Gästezimmer mit frühstück gesucht!

Für unsere dozenten und tagungsteilnehmer im rudolf Stei-
ner-Haus werden günstige Gästezimmer mit Frühstück in 
Stuttgart ost gesucht. Falls Sie uns behilflich sein können, wen-
den Sie sich bitte an die Agentur «Von Mensch zu Mensch». 
Vielen dank!

Agentur «Von Mensch zu Mensch»
rudolf Steiner-Haus Stuttgart
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart 
tel.: 0711 – 248 50 97; Fax: 0711 – 248 50 99
e-Mail: aneider@gmx.de

Veranstalter: Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart
information und Anmeldung bei:
Agentur «Von Mensch zu Mensch»
Andreas Neider und laurence Godard
im rudolf Steiner-Haus Stuttgart
tel.: 0711 – 248 50 97; Fax: 0711 – 248 50 99
e-Mail: aneider@gmx.de

Vo r s c h Au  tAG e s s e M i n A r e
s e p te M b e r  b i s  JA n uA r  2 0 1 4

Samstag, 21. September 2013, 10 bis 17 Uhr

wie ist eine spiritualisierung der hirnforschung 
möglich? 
tagesseminar mit dr. Urs Pohlmann / Zürich

Samstag, 19. oktober 2013, 10 bis 17 Uhr

die Krebserkrankung aus anthroposophischer 
sicht 
tagesseminar mit dr. med. Broder von laue / Klinik Öschelbronn

Samstag, 9. November 2013, 10 bis 17 Uhr

Aufmerksamkeit und Gedächtnis – Grundlagen 
einer zeitgemäßen spiritualität 
tagesseminar mit Bodo von Plato / Goetheanum dornach
und Andreas Neider / Stuttgart

Samstag, 25. – 26. Januar 2014

wochenendseminar mit Michael debus und  
dr. Martina-Maria sam
thema wird noch bekanntgegeben.

K U lt U r  i M  r U d o l F  S t e i N e r – H A U S A G e N t U r  « V o N  M e N S C H  Z U  M e N S C H » 2524
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Montags, 19.00 – 20.30 Uhr 

ein weg zum Verständnis der christus-wesenheit
ein Studienkurs unter leitung von Andreas Neider  
auf der Grundlage von texten rudolf Steiners

das Verstehen und erkennen der Christus-Wesenheit und des 
von ihm so genannten «Mysteriums von Golgatha» ist das 
Kernstück der Anthroposophie rudolf Steiners. Seine diesbe-
züglichen darstellungen umfassen einen großen teil seines 
Werkes und erreichen im Jahr 1913, vor 100 Jahren, ihren Hö-
hepunkt. Aus diesem Anlass wendet sich der Studienkurs die-
sem umfangreichsten teil des Werkes rudolf Steiners zu. Wir 
werden gemeinsam versuchen, uns dem von rudolf Steiner 
geforderten neuen Christusverständnis anzunähern.

Sechs Abende, vierzehntägig 
Wiederbeginn: Montag, 15. April 2013 

Neue teilnehmer herzlich willkommen.

teilnahmegebühr für sechs Abende: 48,– €

information und Anmeldung bei Andreas Neider, 
tel.: 0711 – 248 50 97; e-Mail: aneider@gmx.de  

Freitags von 17.00 bis 21.30 Uhr 
19. April; 3. Mai; 14. Juni; 5. Juli; 19. Juli 2013

Anthroposophie aktuell – ein einführungsseminar
unter der leitung von Hartwig Schiller, Marco Bindelli  
und Andreas Neider

das neue einführungsseminar greift aktuelle Gegenwartsfra-
gen auf und führt über diese in die Anthroposophie ein. es um-
fasst zunächst drei tertiale und wird am Freitag, den 19. April 
2013 fortgesetzt. 

das thema dieses dritten tertials, zu dem neue teilnehmer 
herzlich willkommen sind, lautet:

das ich im umkreis – wie ist der Mensch  
mit der welt verbunden?

dabei wird es vor allem um das Verhältnis von leib und Seele 
des Menschen gehen. Wie hängen diese zusammen, wie ent-
steht unser Bewusstsein und wie bildet sich unser Gedächtnis? 
diesen grundlegenden menschenkundlichen Fragen wird der 
inhaltliche teil nachgehen. in der eurythmie werden Sie diese 
inhalte bewegend erleben: durch «Schau in dich / schau um 
dich», «liebe-e» und andere Übungen.

e i n f ü h r u n G s s e M i n A r e  u n d 
st u d i e n Ku r s e

die Abende werden von Andreas Neider und rosmarie Felber 
gestaltet. Sie beginnen jeweils um 17.00 Uhr mit einem Ab-
schnitt zur thematischen Arbeit. Für den zweiten Abschnitt 
um 18.30 Uhr sind jeweils eurythmische Übungen vorgesehen. 
Nach einer halbstündigen Pause wird die Arbeit mit einem 
zweiten Abschnitt zum jeweiligen thema fortgesetzt. daraus 
ergibt sich folgender Zeitplan:

17.00 – 18.15 Uhr  Arbeit am thema i
18.15 – 19.30 Uhr  eurythmische Übungen
 Abendpause 
20.15 – 21.30 Uhr  Arbeit am thema ii

teilnahmegebühr für das einführungsseminar: 75,– €
information und Anmeldung bei Andreas Neider, 
tel.:  0711 – 248 50 97, e-Mail: aneider@gmx.de
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Kü n stl e r i s c h e  V e r A n stA lt u n G e n

Sonntag, 14. April 2013, 16.00 Uhr

trio Alraun  
A-cappella-Gesang
im Jahr 2011 entstand das neue A-cappella-Konzertprogramm 
der Sängerinnen Sylvia langhans, regula Berger-Widmer und 
Monika Mayr-Häcker. erste Aufführungen gab es im Jahr 2012, 
u. a. im Großen Saal des Goetheanums anlässlich der internati-
onalen Gesangtagung in dornach.

Allen 3 Sängerinnen liegt der A-cappella-Gesang besonders am 
Herzen, lässt sich in ihm doch in reinster Form das Wesenhafte 
des Singens erleben. den höchsten gesanglichen Zielen, die von 
Frau Valborg Werbeck-Svärdström in ihrer Schule der Stimment-
hüllung beschrieben wurden, fühlen sie sich dabei verpflichtet.

ihr Konzertprogramm umfasst geistliche lieder von o. di lasso 
bis V. Werbeck-Svärdström sowie weltliche literatur, vornehm-
lich aus der Musik der Völker, von Komponisten wie e. Pepping, 
G. ligeti und P. eben für 3 Stimmen gesetzt.

Klanginstrumente aus der Schmiede von V. langhans helfen 
mit, Hörräume zu öffnen.

eintritt: 15,– €, erm. 8,– €

Nähere informationen und reservierung bei  
Monika Mayr-Haecker unter: 0711 – 735 59 33

Freitag, 26. April 2013, 19.30 Uhr, 

Samstag, 27. April, 19.30 Uhr

Sonntag, 28. April, 11.00 Uhr

rezitation aus Goethes faust 1
in drei teilen von Michael Blume / dornach

Fr, 26. April 2013, 19.30 Uhr

Zueignung
Vorspiel auf dem theater
Prolog im Himmel
Studierzimmer (osternacht)

Sa, 27. April 2013, 19.30 Uhr

osterspaziergang
Studierzimmer 1 und 2
(Begegnung mit Mephisto, Pakt)

So, 28. April 2013, 11.00 Uhr

Auerbachs Keller – Hexenküche
Gretchen-Szenen  
bis «Wald und Höhle»

Sonntag, 21. April 2013, 16.00 Uhr

hommage an hermann hesse

lebensstufen
Gedichte, Geschichten und Gedanken über Neubeginn,  
irrwege, Wandlung und Abschied

Präsentiert von doris Hubach, WortKunstSchmiede 
Saxophon: Arndt Bay

eintritt: 12,– €, Schüler 6,– €

eintritt: 
pro rezitation 20,– € / ermäßigt 15,– €
Gesamtkarte 50,– € / ermäßigt 40,– €

Michael Blume war viele Jahre lang an der Goetheanum- 
Bühne als regisseur für die Gesamtaufführungen der vier 
Mysteriendramen und von Goethes Faust verantwortlich.

Nähere informationen und reservierung bei Janet Maintier 
unter: 0711 – 262 15 12



Kü n stl e r i s c h e  Ku r s e

eurythmie für ihre Gesundheit
laute, töne, Kupferstäbe, gerade und krumme Wege verhelfen 
uns zu Frische und Munterkeit!
Anfänger und Fortgeschrittene sind gleichermaßen herzlich 
willkommen.

Ab 10. April 2013, 8 Mal im rudolf Steiner-Haus
Mittwochs, 18.00 – 19.00 Uhr im Fichtesaal

die Kosten betragen 100,– w, ermäßigt 50,– w.
Bitte melden Sie sich an bei: rosmarie Felber, tel.: 0711 – 26 05 23

intervallkurs
intervalle hören und bewegen

die Fähigkeit des Hörens ist für uns alle wichtig; dabei haben 
auch die Stille und die Pause ihre Bedeutung.
Wie ändert sich mein Hören? Wie verändert sich das Gehörte? 
Musikalische intervalle und andere Phänomene werden wir zu 
erlauschen versuchen, möglichst unbefangen – andere Voraus-
setzungen brauchen Sie nicht mitzubringen!

Ab 10. April 2013, 8 Mal im rudolf Steiner-Haus
Mittwochs, 17.00 – 18.00 Uhr im Fichtesaal

die Kosten betragen 100,– w, ermäßigt 50,– w. 
Bitte melden Sie sich an bei: rosmarie Felber, tel.: 0711 – 26 05 23

Malen / Zeichnen 
das leben ist eingebettet und durchpulst von den Jahreszeiten, 
wir atmen ihren rhythmus mit.

im Malen sind es die Farbstimmungen, Farbklänge, die uns be-
rühren, aufblühend, erheiternd, sommerlich prachtvoll, in dunk-
ler Bläue keimend, und führen uns zu immer neuen malerischen, 
individuellen Gestaltungen. Mit Brigitte Ketterlinus

dienstags, 16.00 – 17.00 Uhr  Zeichnen
dienstags, 18.00 – 20.00 Uhr  Malen
Mittwochs, 16.45 – 18.45 Uhr  Malen

Auskunft im rudolf Steiner-Haus unter 0711 – 164 31 13
oder bei Brigitte Ketterlinus im Seminar unter 0711 – 310 28 94

K Ü N S t l e r i S C H e  K U r S eK Ü N S t l e r i S C H e  V e r A N S tA lt U N G e N 3130

Sonntag, 9. Juni 2013, 17.00 Uhr

ein flammengruß aus der unendlichkeit

rezitation: Janet Maintier und dagobert Kanzler

eine Folge bekannter und teils weniger bekannter  
Meisterwerke der deutschen dichtung von
J. W. v. Goethe über Fr. Hebbel, r. Hamerling und
Fr. Nietzsche bis Chr. Morgenstern und r. Steiner

Janet Maintier ist Sprecherin und eurythmistin. Als Mitbe-
gründerin des Carl Unger-Zweiges Stuttgart wirkt sie dort mit  
an der erarbeitung der vier Mysteriendramen rudolf Steiners.

dagobert Kanzler arbeitet als Sprecher in Bern. er ist Mitglied 
des Marianus-ensembles, das regelmäßig die Mysteriendra-
men rudolf Steiners zur Aufführung bringt.

eintritt: 15,– € / ermäßigt 10,– €

im Fichtesaal des rudolf Steiner-Hauses 

Nähere informationen und reservierung bei Janet Maintier 
unter: 0711 – 262 15 12

Freitag, 28. Juni 2013, 20.00 Uhr

sommer-nachts-traum

eine musikalische reise von Schubert bis riehm,  
von Komposition zu improvisation

lena Sutor-Wernich (Gesang) und Marco Bindelli (Klavier) 
nehmen Sie mit auf eine heiter-ernste musikalische Sommer-
nachtsreise – von der romantik bis zur Moderne und in die 
Gegenwart der im Moment entstehenden improvisation.

eintritt frei, um Spenden zu Gunsten des Hauses 
wird gebeten



J U G e N d S e M i N A r

J u G e n d s e M i n A r

trimesterabschluss am samstag, 27. Juli 2013

liebe Freunde des Jugendseminars, 
liebe ehemalige, liebe Gäste!

Wir möchten Sie wieder ganz herzlich zu unserem trimester-
abschluss am Samstag, den 27. Juli 2013, einladen. in bewähr-
ter Form können Sie einblicke in unsere künstlerische Arbeit 
des vergangenen trimesters gewinnen.
die Seminaristen zeigen ab 16.00 Uhr ihre ergebnisse aus der 
eurythmie, der Bothmergymnastik, dem Sprach- und Chorun-
terricht.
im Anschluss daran, gegen 18.00 Uhr, können Sie sich an den 
kulinarischen und künstlerischen Spezialitäten unseres «inter-
nationalen Kulturbuffets» erfreuen.
Genaueres erfahren Sie dann ab Juli auf unserer Website   
www.jugendseminar.de.

Freies Jugendseminar Stuttgart
Ameisenbergstraße 44 · 70188 Stuttgart  
telefon: 0711 – 26 19 56 · Fax: 0711 – 120 99 10  
e-Mail: info@jugendseminar.de · www.jugendseminar.de

K Ü N S t l e r i S C H e  K U r S e

Bis 19. Mai 2013

Gedenkausstellung Weiße rose Stiftung München

die weiße rose.
hans scholl und traute lafrenz
im Flügelsaal (UG neben Aufzug) 

3332

Montags, 18.30 – 19.30 Uhr

sprachgestaltung
Mit diesem Kurs möchte ich für Zweigmitglieder und interes-
sierte sprachkünstlerische Übungen und textarbeit anbieten. 
das Angebot richtet sich an Sprachbegeisterte als auch an die-
jenigen, die ihre Begriffe durch eine Verlebendigung im mittle-
ren, atmenden Menschen erweitern wollen.

Sprache schafft Ausgleich und Gleichgewicht in den Verhält-
nissen von oberem und unterem Menschen, von Blut- und Ner-
venstrom, von Ab- und Aufbaukräften.

Zunächst wird mit den wunderbaren texten von Christian 
Morgenstern begonnen werden, der durch seine Begegnung 
mit rudolf Steiner und die jahrelange intensive Aufnahme der 
anthroposophischen Vorträge entscheidende Schritte für eine 
zukünftige entwicklung ergreifen konnte. in ihm sieht rudolf 
Steiner einen vorbildlichen Anthroposophen und er erfährt 
eine Bereicherung für seine eigenen Forschungen. Fortsetzen 
kann die Arbeit mit künstlerischen texten in Verbindung mit 
dem Seelenkalender von rudolf Steiner.

teilnahmegebühr für den Kurs beträgt 50,– € ermäßigt 40,– €
Kursbeginn: 8. April 2013

Kursleitung: dietmar r. Ziegler, Sprachgestalter / Schauspieler / 
Sprachtherapeut

einkornstr. 23, 70188 Stuttgart, telefon: 0711 – 28 38 42
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Öffnungszeiten der Galerie: 
Montags bis freitags: 9.00 – 17.00 Uhr, mittwochs bis 19.15 Uhr.
An Wochenenden und an Feiertagen je nach Veranstaltungen

G A l e r i e  i M  r u d o l f  ste i n e r- h Au s   u n d  e u ry th M e u M  st ut tG A rt

Sonntag, 5. Mai 2013, 11.15 Uhr, im eurythmeum Stuttgart

Vernissage: einführung durch Michael leber, umrahmt von 
eurythmischen darbietungen des else-Klink-ensembles,  
Stuttgart

Freitag, 17. Mai 2013, 20.00 Uhr, im eurythmeum Stuttgart

Vortrag von Michael leber:
Alice Fels (1884 – 1973), eurythmistin und erste leiterin  
des eurythmeums Stuttgart

Mittwoch, 12. Juni 2013, 19.30 Uhr, im rudolf Steiner-Haus

Vortrag der Kuratorin der Ausstellung, 
dr. Martina-Maria sam, dornach: 
schicksalskonstellationen – über die lebenswege der ersten 
eurythmisten und die Zusammenarbeit mit rudolf steiner
eurythmischer Beitrag durch das eurythmeum Stuttgart

1 0 0  JA h r e  e u ry th M i e  –  Z Au b e r  u n d   str e n G e
Wegbereiter einer neuen Bewegungskunst – biografische Porträts    der ersten eurythmisten 1912 – 1925

5. Mai bis 31. Juli 2013

im rahmen der Ausstellung finden im rudolf steiner-haus 
führungen statt:

12. Juni 2013, 18 – 19 Uhr: mit Michael leber, Stuttgart
17. Juli 2013, 18 – 19 Uhr: mit dr. Martina-Maria Sam, dornach
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Herausgegeben von der 
Anthroposophischen Gesellschaft Stuttgart
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MICHAEL DEBUS

GUNDHILD KACER

DAS HANDELN 
IM UMKREIS DES 

TODES

Fragen zur Bestattung

ˇ

r U d o l F  S t e i N e r  B i B l i o t H e K P U B l i K At i o N

diese Veröffentlichung ist erhältlich bei:
Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart        
Zur Uhlandshöhe 10
70188 Stuttgart
tel.: 0711 – 16 43 10
e-Mail: ags@anthroposophische-gesellschaft.org

die Publikation gibt eine erste orientierung für den todesfall, 
wie rudolf Steiner selbst vorgegangen ist, und sie vermittelt 
Kenntnisse aus der Zusammenarbeit von Christengemein-
schaft und Anthroposophischer Gesellschaft, die für jeden 
Anthro posophen nötig und wissenswert sind. 
Auch wenn manche Fragen wegen ihres grundsätzlichen Cha-
rakters hier breit erörtert werden können, so wird doch der 
Hintergrund, aus dem im Falle eines todes gehandelt werden 
kann, genügend erhellt, so dass die notwendigen entscheidun-
gen in der zur Verfügung stehenden Zeit so umsichtig wie 
möglich gefällt werden können. 

Michael debus / Gundhild Kačer

dA s  h A n d e l n 
i M  u M K r e i s 
d e s  to d e s

3. Auflage, 72 Seiten, Broschur, 
12,– €

d i e  r u d o l f  ste i n e r  b i b l i oth e K 

Zentralbibliothek der Anthroposophischen Gesellschaft 
in Stuttgart

literatur und informationen zur Anthroposophie und ihren viel-
fältigen themenbereichen bekommen Sie in der rudolf Stei-
ner Bibliothek auf der Uhlandshöhe. Wenn Sie sich z. B. für die 
Waldorfpädagogik, die biologisch-dynamische landwirtschaft 
oder einen anderen Umgang mit Geld interessieren, wenn Sie 
mehr zur anthroposophischen Medizin und Kunsttherapie 
wissen möchten, zur eurythmie und Heileurythmie, oder wenn 
Sie begleitende literatur zu erziehungsfragen, zum Alter oder 
zu einer bestimmten lebensphase oder -krise suchen (Biogra-
fiearbeit), wenn Sie das Christentum oder reinkarnation und 
Karma interessiert, wenn Sie kunstgeschichtliche themen oder 
Musik und Musiktheorie beschäftigen, oder wenn Sie schöne 
Kinder- und Jugendbücher suchen: Hier wartet das passende 
Buch auf Sie. 
ein gut gepflegter und systematischer Katalog (www.rudolf-
steiner-bibliothek.de) macht viele themen leicht auffindbar 
und ist selbst schon eine Fundgrube, die zum Stöbern einlädt 
und verborgene Schätze heben lässt. Hinzu kommt eine nahe-
zu vollständige Sammlung anthroposophischer Zeitschriften, 
in denen sich Zeitgeschichte und aktuelle diskussionen doku-
mentieren, und deren einzelne Aufsatztitel im Katalog nahezu 
vollständig recherchierbar sind. Und natürlich steht das Werk 
rudolf Steiners, unterstützt durch verschiedene Nachschlage-
instrumente, zur Verfügung.
Für alle, die vorbeikommen möchten, gelten die folgenden    
Öffnungszeiten:

Mo 14.00 – 19.15 Uhr
di  9.30 – 16.00 Uhr
Mi  9.30 – 12.00 und 14.00 – 19.15 Uhr
do  9.30 – 16.00 Uhr
Fr  9.30 – 12.00 und 14.00 – 17.30 Uhr

die leihgebühr beträgt pro Buch und Monat 1,– €, ermäßigt 
0,50 €, Kinder- und Jugendbücher sind frei. 
Fernleihservice unter: www.rudolf-steiner-bibliothek.de

tel.: 0711 – 164 31 - 12
e-Mail: rsb@anthroposophische-gesellschaft.org
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Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart und
Arbeitszentrum Stuttgart

Besuchszeiten des Sekretariats
Montags bis freitags: 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwochs bis 19.30 Uhr

telefonische Sprechzeiten des Sekretariats
Montags: 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwochs: 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 19.00 Uhr
donnerstags: 9.00 – 12.00 Uhr

telefon: 0711 – 16 43 10 Fax: 0711 – 164 31 18

das rudolf Steiner-Haus ist geschlossen:
Pfingsten: 21. 5. – 31. 5. 2013
Sommer: 29. 7. – 6. 9. 2013

Öffentliche Bibliothek
Öffnungszeiten siehe S. 36
telefon: 0711 – 164 31 - 12 Fax: 0711 – 164 31 - 18
e-Mail: rsb@anthroposophische-gesellschaft.org
www.rudolf-steiner-bibliothek.de

die Bibliothek ist geschlossen:
Pfingsten: 21. 5. – 31. 5. 2013
Sommer: 29. 7. – 6. 9. 2013

Blindenhörbücherei
Montags, mittwochs, freitags: 10.00 – 12.00 Uhr 
telefon: 0711 – 164 31 17

Galerie
Montags bis freitags: 9.00 – 17.00 Uhr, mittwochs bis 19.15 Uhr 

Konten
GlS Gemeinschaftsbank Stuttgart 10 084 502 (BlZ 430 609 67)
Postbank Stuttgart 5 77 74 - 704 (BlZ 600 100 70)
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f r e u n d e s h i l f e  e .V.
fA M i l i e n -  u n d 
n Ac h bA r s c h A f ts h i l f e

Wir helfen unkonventionell, wo von anderer Seite keine Hilfe 
kommt.
Seit über 50 Jahren sind wir in der Nachbarschaftshilfe tätig.
Wenn Sie in Not sind oder eine Notlage sehen, sprechen Sie 
uns an.
Wir freuen uns zudem über tatkräftige Menschen, die bei uns 
mitarbeiten möchten, und …

… ihre spenden helfen uns zu helfen:

Gls stuttgart, blZ 430 609 67, Kto.-nr. 12 095 010

Kontakt: Andrea Käufer
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart 
tel.: 0711 – 26 34 66 21

die Freundeshilfe und der initiativkreis laden ein:

dienstag,  18. Juni 2013, 19.00 Uhr

«aus dem leben geplaudert …»
ein Abend mit Manfred Welzel
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Verantwortlich für die Anthroposophische Gesellschaft  
Stuttgart ist der initiativkreis:

Sylvia Bardt, Marco Bindelli, Michael debus, Stefan Grosse, 
Aliki Kristalli, elisabeth von Kügelgen, Susanne lin,  
Martin Merckens, Andreas Neider, Hartwig Schiller,  
Brigitte teichmann

Wenn Sie Mitglied der Anthroposophischen Gesellschaft 
werden wollen, wenden Sie sich bitte an das Sekretariat
(tel.: 0711 – 16 43 10).
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rudolf Steiner-Haus

Zur Uhlandshöhe 10 · 70188 Stuttgart

telefon: 0711 – 16 43 10     Fax: 0711 – 164 31 18

email: ags@anthroposophische-gesellschaft.org

www.rudolf-steiner-haus-stuttgart.de
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